
Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt über: 

www.medicultus.de

Anmeldefrist: 5. Juni 2026

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine  

E-Mail mit allen relevanten Informationen. 

Kostenbeitrag  
Symposium und Forum: 60 Euro

(inkl. Mittagsimbiss und Getränke) 

Studierende/Hebammen: 20 Euro 

Bitte überweisen Sie den Betrag bis zum 6. Juni 2026  

auf das Konto der Medicultus GmbH bei der  

Deutschen Ärzte- und Apothekerbank Marburg 

IBAN: DE92 3006 0601 0107 3381 20

BIC:     DAAEDEDD

Verwendungszweck: GynäkologieTag 2026  

und Name des Teilnehmers

Zertifizierungen
Die Zertifizierung bei der Landesärztekammer ist bean- 

tragt. Die Anerkennung als DMP-Veranstaltung ist erfolgt.

Neuer Veranstaltungsort
Ständehaus des LWV Hessen, Ständeplatz 8, Kassel 

Fahrradbügel rechts und links des Gebäudes 

Anreise mit ÖPNV 

Haltestelle Scheidemannplatz (direkt vor dem  

Ständehaus): RegioTram 5, Tram 4, Bus 52 

Hauptbahnhof: RB5, RB38, RB39, ca. 250 m Fußweg

Anreise mit PKW/Parkplätze  

Kostenpflichtige Parkplätze am Hauptbahnhof,  

Franz-Ullrich-Str., ca. 250 m Fußweg

Kongress-Informationen

Fotonachweise: Kassel Marketing GmbH, Paavo Blåfield (Himmelsstürmer), 
LWV Hessen (Ständehaus)

Gemäß den Richtlinien des FSA-Transparenzkodex (Freiwillige Selbstkontrolle für die 
Arzneimittelindustrie e. V.) informieren wir Sie über die finanzielle Unterstützung durch  

die Aussteller und Sponsoren: ​

Gilead Sciences GmbH 8.500 €, Bosana Medizintechnik GmbH 2.900 €,  
Aristo Pharma GmbH 2.400 €, AstraZeneca GmbH 2.400 €, Gedeon Richter Pharma  

GmbH 2.400 €, Jenapharm GmbH und Co. KG 2.400 €, MSD Sharp & Dohme GmbH 2.400 €,  
AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG 2.100 €, Besins Healthcare Germany GmbH 2.100 €, 
Exeltis Germany GmbH 2.100 €, ITF Pharma GmbH 2.100 €, MVZ CytoMol Zytologie und  

Molekularbiologie Frankfurt eGbR 2.100,00 €, Novartis Pharma GmbH 2.100 €,  
Pfizer Pharma GmbH 2.100 €, Pierre Fabre Pharma GmbH 2.100 €, Promedon GmbH 2.100 €, 

 Daiichi Sankyo Deutschland GmbH 1.400 €, Esteve Pharmaceuticals GmbH 1.400 €,  
Johnson & Sohnson MedTech 1.400 €, Theramex Germany GmbH 1.400 €,  

B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG 500 €

Die Gesamtaufwendungen für diese Veranstaltung inkl. der Referentenhonorare, 
Bewirtungskosten, Kosten für Raummiete, Techniker etc. und der gesamten Organisation und 

Abwicklung werden voraussichtlich bei etwa 60.000 € liegen.

Stand 29.April 2026

Wir danken folgenden PartnernLeitung und Veranstalter
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Wissenschaftliche Leitung

Prof. Dr. Thomas Dimpfl 

Direktor der Klinik für 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe  

am Klinikum Kassel

Mönchebergstr. 41-43 

34125 Kassel 

Tel.: 0561 980-3040 

E-Mail: thomas.dimpfl@gnh.net 

www.gesundheit-nordhessen.de

Dr. Carmen Caspari

Niedergelassene Gynäkologin und 

Vorsitzende des Berufsverbandes  

der Frauenärzte im Bezirk Kassel

Wolfhager Str. 379, 34128 Kassel

Tel.: 0561 62811

www.frauenarztpraxis-kassel.de

Veranstalter
Medicultus GmbH Kassel, Tel.: 01578 6770691

E-Mail: info@medicultus.de, www.medicultus.de



GYNÄKOLOGIE

ONKOLOGIE

GEBURTSHILFE

Programm  26.  Kasseler GynäkologieTag, Samstag, 20. Juni 2026 ReferierendeBegrüßung

Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

wir freuen uns, Sie zum 26. Kasseler GynäkologieTag einzula-
den, der am 20. Juni 2026 im Ständehaus in Kassel stattfindet. 

Der GynäkologieTag hat sich in den vergangenen Jahren zu 
einer der wichtigsten Veranstaltungen in der Mitte Deutsch-
lands im Bereich der Gynäkologie entwickelt. Er bietet eine 
Plattform für den interdisziplinären Austausch zwischen Fach- 
ärztinnen und Fachärzten aus Praxis und Klinik sowie der 
pharmazeutischen Industrie.

Teilnehmende können sich auf ein hochkarätiges und praxis-
orientiertes Programm freuen, das aktuelle wissenschaftliche 
Erkenntnisse mit den Anforderungen des klinischen Alltags 
verbindet.

Schwerpunkte des 26. GynäkologieTages: 

•	 �Endometriose und Urogynäkologie: Neue therapeutische 
Konzepte und innovative diagnostische Verfahren, die 
den Umgang mit diesen weit verbreiteten Erkrankungen 
optimieren.

•	 Onkologische Gynäkologie: Ein vertiefter Blick auf die 
neuesten Entwicklungen in der Diagnostik und Therapie  
des Mamma-, Endometrium- und Ovarialkarzinoms.

•	 Schwangerenvorsorge und Geburtshilfe: relevante  
Neuerungen in der Betreuung von Schwangeren und  
für die Geburtshilfe.

Renommierte Referentinnen und Referenten werden neueste 
Forschungsergebnisse vorstellen und praxisnahe Empfehlun-
gen für die klinische Anwendung geben. Darüber hinaus bieten 
interdisziplinäre Diskussionen und Austauschmöglichkeiten 
eine wertvolle Gelegenheit, neue Perspektiven und Ansätze 
für die tägliche Arbeit zu gewinnen.

Wir laden Sie ein, von den vielseitigen Impulsen des Kongres-
ses zu profitieren, Ihr Fachwissen zu vertiefen und den 
kollegialen Austausch zu intensivieren. Wir freuen uns darauf, 
Sie in Kassel zu begrüßen und auf einen spannenden und 
inspirierenden Kongresstag!

Prof. Dr. Thomas Dimpfl

Direktor der Klinik für Frauen
heilkunde und Geburtshilfe am 
Klinikum Kassel

Dr. Carmen Caspari

Vorsitzende des Berufsverbandes  
der Frauenärzte, Bezirk Kassel

Dienstleistungen und/oder Produkte werden in den Vorträgen nicht 
beworben. Es wird zugesichert, dass der wissenschaftliche Leiter und 
die Referenten potenzielle Interessenkonflikte vor ihrem Vortrag in 
geeigneter Form offenlegen.

Prof.  Dr. med. Ann-Kathrin Bittner 
Leitende Oberärztin Medikamentöse Tumortherapie  
und Studien am Universitätsklinikum Essen, Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Dr. med. Kolja Deicke 
Oberarzt Zentralbereich Anästhesie am Klinikum Kassel 

Gabriele Feisel-Schwickardi 
Leitende Oberärztin in der Frauenklinik am Klinikum Kassel

Prof. Dr. med. Markus Fleisch 
Direktor der Landesfrauenklinik Helios Universitäts- 
klinikum Wuppertal / Universität Witten/Herdecke 

Prof. Dr. med. Katharina Hancke  
Stellvertretende Klinikdirektorin Universitäts- 
Frauenklinik Ulm

Stefanie Lorbeer 
Oberärztin, Leitung der Geburtshilfe Frauenklinik  
am Klinikum Kassel  

Prof. Dr. med. habil. Gert Naumann 
Chefarzt, Klinikum für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Helios Klinikum Erfurt, Universitärer Campus der Health  
und Medical Universität Erfurt, Präsident der Deutschen 
Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe - DGGG

Dr. Yvonne Norpoth 
Oberärztin in der Frauenklinik am Klinikum Kassel,  
Leitung der interdisziplinären onkologischen Tagesklinik

Univ.-Prof. Dr. med. Tjoung-Won Park-Simon 
Stellvertretende Klinikdirektorin Bereichsleitung  
Gynäkologische Onkologie, Medizinische Hochschule 
Hannover 

Katharina Wert 
Funktionsoberärztin in der Frauenklinik am Klinikum Kassel

Laura Wieddekind 
Oberärztin in der Frauenklinik am Klinikum Kassel

08.00 Uhr	 �Anmeldung und Registrierung 

08.30 Uhr	� Ann-Kathrin Bittner, Yvonne Norpoth 

Symposium der Gilead Sciences GmbH: 

ADCs auf dem Vormarsch beim mTNBC

09.00 Uhr	 Thomas Dimpfl 

	 Begrüßung und Eröffnung 

09.15 Uhr	� Yvonne Norporth 

Aktuelles und Neues zu Endometriose

09.45 Uhr	� Katharina Hancke 

Menopause – Altbewährtes und neue 

Erkenntnisse

10.15 Uhr	 Gert Naumann 

	 Update Urogynäkologie 

10.45 Uhr	 Kaffeepause

11.15 Uhr	 Tjoung-Won Park Simon 

	 Update Mammakarzinom

11.45 Uhr	 Gabriele Feisel-Schwickardi 

	� Update Ovarialkarzinom 

12.15 Uhr	 Markus Fleisch 

	 Update Endometriumkarzinom

12.45 Uhr	 Mittagspause

13.30 Uhr	 Laura Wieddekind 

	� Geburtseinleitung heute:  

Evidenz, Praxis und Standard 

13.45 Uhr	 Katherina Wert 

	 Dopplersonographie der A. ophthalmica 

	 bei 	 Präeklampsie – Einblick in die 		

	 systemische Hämodynamik

14.10 Uhr	 Stefanie Lorbeer 

	 Vorzeitiger Blasensprung:  

	 Abwarten oder Handeln?  

	 Aktuelle Evidenz zum Management 		

	 zwischen Praxis und Klinik

14.30 Uhr	 Kolja Deicke 

	� Moderne geburtshilfliche Analgesie: 

Walking PDA – der patientenkontrollierte 

Bolus über den Periduralkatheter

14.45 Uhr	 Stefanie Lorbeer 

	 Die Schwangerschaft in der Kaiser-		

	 schnittnarbe – Fallbericht und klinische 	

	 Konsequenzen

15.30 Uhr	 Carmen Caspari und Thomas Dimpfl 

	 Zusammenfassung

16.00 Uhr	 Ende der Fortbildung


